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Zürich 1896. XXII. Jahrgang N!39. 26. September.

Yerantwortliclie Redaktion : Jean Nötzii & A. Beetschen. Expedition: Rämistrasse 31. Bnchdruckerei Gebrüder Frank.

Erscheint jeden Samstag. Abonnementsbedingungen. -** Briefe und Gelder franko.

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen entgegen. Franko für die Schweiz: Für 3 Monate Fr. 3, für
6 Monate Fr. 5. 50, für 12 Monate Fr. 10 ; für alle Staaten des Weltpostvereins : Für 6 Monate Fr. 7, für 12 Monate Fr. 13. 50.
Mnzelne Nummern 30 Cts. Nummern mit Farbendruckbild 50 Cts.

IllSerate per kleingespaltene Fetitzeile für die Schweiz 30 Cts., für das Ausland 50 Cts. Aufträge befördern alle
Annoncen-Agenturen. Verkauf in Paris : chez Mme. Lelong, Kiosque 10, Boulevard des Capucins en face le Grand Café.
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>ölher ©uropas! ©eftitete Uölker ber ©rbe!

4)öret bett ©obesfdirei bea gemorbeten Volkes!

tfjöret ben grauftgen üorbruf menfrhltther öliger,

tybü bag ©eheul blutgieriger %önenhorben:

®ob ben ©hriftenhunben ©rfrfjlagi bte ^unberijriftett !"
fija, tute fte brüllen, bte roütbenben ®ürkenhunbe!

^a, rate fte töten, bte morbenben ^mtbetürken

ft'etdjen auf £eirben! filut auf flhtt!
Dunbe auf iWtmbe! üorb auf ülälorb!

©obesqual auf ©obesquai! ©reuel auf ©reuel!

5ft kein ©ort, ber jPeuer unb Sthroefei regnet

Auf ben Sdjanbpfuhl »erthierier üenfdjen
$0o tft ©oiies Born bei bem hunberttaufenbfarhen Sdjrei

Berjleifdjter, gefthänbeter ÎUDeibcr unb fitnber?

$0a btft bu, himmlifrije eraige ©ereriiügkeit

ßei ber roahnroiljigen ©rgte rafettber ßiuttjunbe?

Mflo bift bu, allgütige eraige £iebe Sehooa'a?

ïôo btft bu, roagemuihiges ©hriftenihum be« Abenblattbe«

ïtOo ftnb bte tapferen ïladjkommen begeifterter &reujfahrer?
Seib ihr ea, ^Diplomaten ber Kölker ©uropa's?

Seib ihr es, fiaifer, Könige, Keidje, töepubliken

Seib ihr üanner ber ©bre, gelben, firieger, ftädjer?

©ber gibt t% nur JFeigtinge, «Memmen, fdjieidjenbe ^üdjfe?

Seib ihr ©hriftenhwtbe Seib iljr ^uitbedjriften

$öri ihr bie ©ürkenhunbe? Ijört ihr bie ^unbetürken?

JFludj bett Sdjanbern ber iMenfdjlidjkeit iFludj benen, bie fte bulben

Mölker ©uropaa! ©eftttete Dölker ber ©rbe!

tWarijet auf mit ©ottes heiligem Born!

WJadjet auf, m »crtilgen bie teutlifrhe Hotte,

ÜDadjet auf mm Ijeiligen lampfe für Änfdjlithkeit unb iledjt!
r.

lüricli 1338. XXII.^Kngsng ^ZS. 8K. Zeptsmbsi'.

^llllstkikàs hllmorisiisch-saiyxjsches Mocheoblaii.

Veàvàds ksäMoo : lesn lMiIi â 4. Keet8vnen. LîMà: Kämizira88k 3!. ôuMriiàsi Kebi-ûà frank.

Lrisks unâ Sslàsr kraà.

^Ile Vostàtsr un6 ZuvtlIiailàluiIZSN nekmen Bestellungen entgegen. ?rào für 6ie Lvuà2: k'ür S Nonate k'r. S, für
« lVlonate k'r. S. SV, für IS Nonate kr. Iv ; für alls Lt-asà àss ^slixostvsrsius k'ür S Nouà kr. 7, für IS Norà k'r. IS. Sv.
Mnsàe âmms?-n Sv l?<«. Hnmmer-n mit ^«»»ben«î?i«oAb4êÂ SO t?t».

IULKI'g.ìtZ per kleingespultene keàeile für à Loknà SV Lts-, für à ^.uslàuà Sv Lts. Auftrüge befördern àUs

ànouSSU-^ASUtursu. Verìcauf in Varìs : cde- klme. I.elong, Xiosc^ue 10, Loulevarâ 6es Lapucins en face le L-ran6 Lslê.

KhristenHunde! Kundechristen!
GürkenHunde! Kundetürken!

»ölker Europas! Gesittete Völker der Erde!

Höret den Todesschrei des gemordeten Volkes!

Höret den grausigen Mordruf menschlicher Tiger,

Hört das Geheul blutgieriger Hyänenhorden:

Tod den Christenhunden! Erschlagt die Hundechriften !"
Ha, wie sie brüllen, die wüthenden Türkenhunde!

Ha, wie sie töten, die mordenden Hnndetürken

Leichen auf Leichen! Glut auf Glut!

Wunde anf Wunde! Mord auf Mord!

Todesqual auf Todesqual! Greuel anf Greuel!

Ist kein Gott, der Feuer und Schwefel regnet

Auf den Schandpfuhl verthierter Menschen

Wo ist Gottes Zorn bei dem hundeàusendfachen Schrei

Zersteischter, geschändeter Weiber und Linder?

Wo bist du, himmlische ewige Gerechtigkeit

Bei der wahnwitzigen Orgie rasender Gluthuà?
Wo bist du, allgütige ewige Liebe Hehova's?

Wo bist du, wagemuthiges Christenthum des Abendlandes?

Wo sind die tapferen Nachkommen begeisterter Kreuzfahrer?

Seid ihr es, Diplomaten der Völker Europa's?

Seid ihr es, Kaiser, Könige, Reiche, Republiken?

Seid ihr Männer der Ehre, Helden, Krieger, Rächer?

Oder gibt es nur Feiglinge, Memmen, schleichende Füchse?

Seid ihr Christenhunde! Seid ihr Hmrdechriften?

Hört ihr die Türkenhunde? Hört ihr die Hundetürken?

Fluch den Schändern der Menschlichkeit Fluch demn, die fie dulden

Völker Europas! Gesittete Völker der Erde!

Wachet auf mit Gottes heiligem Zorn!

Wachet auf, zu vertilgen die teuflische Rotte,

Wachet auf zum heiligen Kampfe für Menschlichkeit und Recht!
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